
AV z. K. 

P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E R  G E M E I N D E V E R T R E T U N G  K A L Ü B B E  

 

-  ö f f e n t l i c h  -  

 

Sitzung: vom 18. April 2016 

 im Sportheim des SC Kalübbe 

 von 20:00 Uhr bis 22:15 Uhr       

             
 

Unterbrechung: von 21:05 Uhr bis 21:15 Uhr 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 7 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 11. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Günter Schnathmeier 

als Vorsitzender 

 

GV Kai Ellen 

GV Jan Gerstandt 

GV Florian Joost 

GV Björn Rüter 

GV Matthias Saggau 

GV Hans Solterbeck 

GV Frank Tietgen 

 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Frau Mohr, Amt Großer Plöner See 

Fachberatung:               Frau Harder, Amt Großer Plöner See (bis 21:40 Uhr) 

Zuhörer/innen: 6 

 
 

 

Es fehlten: GV Gerald Pries 
 

 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Kalübbe waren durch Einladung vom 06.04.2016 zu 

Montag, 18. April 2016 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 

 

Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-

dung keine Einwände erhoben wurden. 

 

Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  
 

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Niederschrift vom 05. Januar 2016  

3. Bekanntgaben des Bürgermeisters 

4. Wasserversorgung Kalübbe – Abschluss 2015  

5. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82  

Gemeindeordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2015  

6. Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 94 GO  

7. Abwasserbeseitigungskonzept  

8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016  

9. Einwohnerfragestunde 

10. Anfragen der Mitglieder 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 

 

Siehe TOP 1 dieser Niederschrift. 
 

 

 

Somit ergibt sich folgende neue Tagesordnung: 

 

TAGESORDNUNG: 

 

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Niederschrift vom 05. Januar 2016  

3. Bekanntgaben des Bürgermeisters 

4. Wasserversorgung Kalübbe – Abschluss 2015  

5. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82  

Gemeindeordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2015  

6. Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 94 GO  

7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 

8. Einrichtung Kinderabteilung Feuerwehr 

9. Zustimmung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag über die Übertragung der Aufgabe „Auf-

bau und Ausbau einer Breitbandnetzinfrastruktur“ auf den Zweckverband Ostholstein 

10. Einwohnerfragestunde 

11. Anfragen der Mitglieder 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 

Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

TOP 7 Abwasserbeseitigungskonzept - entfällt - 

 

Neu: 

TOP 8 Einrichtung Kinderabteilung Feuerwehr 

 

TOP 9 Zustimmung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag über die Übertragung der Aufgabe 

„Aufbau und Ausbau einer Breitbandnetzinfrastruktur“ auf den Zweckverband Ostholstein 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 2 

Niederschrift vom 05. Januar 2016  

Es werden keine Einwendungen vorgebracht. Die Niederschrift gilt mithin als gebilligt. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 3 

Bekanntgaben des Bürgermeisters 

 30 Jahre Gemeindevertretung Matthias Saggau 

 Straßenbeleuchtung 

 Straßenschäden Bahnhofstraße 

 Mitgliederversammlung SHGT am 22.03.2016 in Wankendorf 

 Umsetzung Umgebungslärmrichtlinie 

 Ausleihergebnis Fahrbücherei 

 Trinkwasseruntersuchung 

 Schadstoffsammeltermin 19.09.2016; 14:30 Uhr bis 15:00 Uhr ehem. HaGe 

 Bürgerinformation zum Breitbandausbau 

 Verbandsversammlung Gewässerunterhaltungsverband 04.04.2016 

 Motiv Station der Netz AG am Dorfgemeinschaftshaus 

 Einladung zum Boßeln von der CDU am 30.04.2016 

 Dorfputz 02.04.2016 – keine Reinigung der Lüftung  

 

 

TOP 4 

Wasserversorgung Kalübbe – Abschluss 2015 

Beschluss: 

Der Abschluss 2015 wird zur Kenntnis genommen. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

Hinweis der Verwaltung: 

Der Wasserliefervertrag mit der Gemeinde Bornhöved wurde „auf Dauer“ geschlossen. Kün-

digungsmodalitäten wurden nicht vereinbart. 
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TOP 5 

Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeindeordnung 

(GO) für das Haushaltsjahr 2015 

Beschluss: 

Der Leistung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2015 wird ge-

mäß § 82 Gemeindeordnung zugestimmt. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 6 

Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 94 GO 

Beschluss: 

Die Jahresrechnung 2015 wird in der Summe der bereinigten Soll-Einnahmen mit  

724.014,22 € und –Ausgaben mit 733.891,35 € gemäß § 94 Abs. 3 GO beschlossen.  

Der Gesamtunterschuss beläuft sich auf 9.877,13 € 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 7 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2016 

Bürgermeister Schnathmeier plädiert dafür, die Hebesätze auf die aktuellen Nivellierungssätze 

anzuheben.  

1. Sollte dieses nicht erfolgen, würde die Gemeinde auf die Einnahme von ca. 6.000,00 € ver-

zichten. 

2. Bei einem Antrag auf Fehlbetragszuweisung würden diese 6.000,00 € in Abzug gebracht.  

3. Einer Kreditbewilligung würde evtl. nicht zugestimmt. 

 

GV Rüter vertritt diese Meinung nicht. Die Bürger sollten nicht belastet werden; daher die alten 

Hebesätze.  

Es folgt eine rege Diskussion und beide Vorschläge finden Befürworter. 

 

Beschluss: 

1. Die Hebesätze werden ab dem 01.01.2016 wie folgt festgesetzt: 

 

Grundsteuer A auf 320 % 

Grundsteuer B auf 320 % 

Gewerbesteuer auf 320 %  

 

dafür: 4 dagegen: 4 Enthaltungen: 0 

 

2. Die Hebesätze werden ab dem 01.01.2016 wie folgt festgesetzt: 

 

Grundsteuer A auf 295 % 

Grundsteuer B auf 295 % 

Gewerbesteuer auf 310 %  
 

dafür: 4 dagegen: 4 Enthaltungen: 0 
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Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung nach Meldung zur Geschäftsordnung durch GV Rü-

ter von 21:05 Uhr bis 21:15 Uhr. 
 
 

3. Es erfolgt eine getrennte Abstimmung für die Grundsteuerhebesätze und die Gewerbesteuer. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

4. Die Hebesätze für die Grundsteuern A und B werden ab dem 01.01.2016 wie folgt festge-

setzt: 

 

Grundsteuer A auf 319 % 

Grundsteuer B auf 319 % 

 

dafür: 5 dagegen: 3 Enthaltungen: 0 

 

5. Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wird ab dem 01.01.2016 wie folgt festgesetzt: 

 

Gewerbesteuer auf 310 %  

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

6. Dem/Der  

1. Investitionsplan 2016 

2. Finanzplan 2016 

3. Stellenplan 2016 

4. Haushaltsplan 2016 

5. Haushaltssatzung 

wird mit folgenden Änderungen zugestimmt: 

 

Verwaltungshaushalt 

Haushaltsstelle Bezeichnung Betrag alt Betrag neu 

46400.700000 Zuschuss an Kinderstube 20.000 € 21.300 € 

46450.712000 
Zuschüsse an andere Kindertagesstät-

ten 
5.000 € 14.000 € 

90000.000010 Grundsteuer A 19.200 € 20.700 € 

90000.001000 Grundsteuer B 56.500 € 61.000 € 

 

dafür: 6 dagegen: 2 Enthaltungen: 0 

 

GV Saggau erkundigt sich nach den Kosten für die Asylunterbringung sowie nach Pauscha-

len, die für die Asylbetreuung gewährt werden. 

Frau Harder erklärt, dass für das Jahr 2015 von der Verwaltung ein Jahresergebnis für die 

Kosten der Asylunterbringung erstellt wird und den Gemeindevertretern zur Kenntnis ge-

reicht wird. Auch die Erklärung, wofür und in welcher Höhe die Pauschalen gewährt werden, 

wird im Zuge des Jahresergebnisses erläutert. 

Dieses kann jedoch aufgrund des Aufwandes durchaus einige Zeit in Anspruch nehmen.  
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GV Tietgen bittet um Ergänzung der Angaben um folgende Punkte: 

1. War die Pauschale für die Deckung der Kosten, für die diese zur Verfügung gestellt 

wurde, im Jahr 2015 ausreichend? 

2. Wie wird sich die Kostendeckung unter Berücksichtigung der Pauschalerhöhung im Jahr 

2016 voraussichtlich darstellen (Vergleich zum Vorjahr)?  

Frau Harder erläutert, dass die Kosten für das Jahr 2016 nicht absehbar sind;, die Fragen 

jedoch so weit wie möglich beantwortet werden. 

 

Frau Harder verlässt um 21:40 Uhr die Sitzung. 

 

TOP 8 

Einrichtung Kinderabteilung Feuerwehr 

GWF Frank Schnathmeier begründet den Antrag der Feuerwehr. 

 

Beschluss: 

Dem Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Kalübbe auf Einrichtung einer Kinderabteilung gemäß 

§ 8 a Brandschutzgesetz für Schleswig-Holstein (BrSchG) wird zugestimmt. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 9 

Zustimmung zum öffentlich-rechtlichen Vertrag über die Übertragung der Aufgabe 

„Aufbau und Ausbau einer Breitbandnetzinfrastruktur“ auf den Zweckverband Osthol-

stein 

Beschluss: 

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kalübbe stimmt dem Abschluss des im Entwurf als 

Anlage beigefügten öffentlich-rechtlichen Vertrages zu.  

 

2. Die Zustimmung umfasst den Abschluss des Vertrages unter Berücksichtigung redaktionel-

ler Änderungen und von rechtlich erforderlichen Änderungen auf Verlangen oder Beratung 

der Kommunalaufsichtsbehörde. Änderungen der Grundzüge des Vertrages, insbesondere 

der wesentlichen Regelungen über die Finanzierung der Aufgabe, sind von der Zustimmung 

nicht erfasst. 

 

3. Der Vertreter der Gemeinde Kalübbe in der Verbandsversammlung des Zweckverbands 

Ostholstein wird gemäß § 9 Absatz 6 Satz 2 Nr. 3 des Gesetzes über kommunale Zusam-

menarbeit (GkZ) angewiesen, in der Verbandsversammlung des Zweckverbands Osthol-

stein der in § 5 Absatz 1 des öffentlich-rechtlichen Vertrages vereinbarten Änderung der 

Verbandssatzung des Zweckverbands Ostholstein zuzustimmen. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 10 

Einwohnerfragestunde 

Herr Kosin  

 Er bietet sich an, die Lüftungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus zu reinigen. 



Seite 7 

Sitzung vom 18. April 2016 Gemeindevertretung Kalübbe                 - öffentlich - 
 

 

V E RH AN DL U N GSN IE DE RS C H RI FT U N D B ESC HL USS  
 

 

 Beleuchtung Bahnhofstraße 2 b – evtl. zusätzliche Beleuchtung?  

Wurde bisher nicht besprochen. 

 Dort wo die Versorgungsleitung verlegt wurde, sackt die Pflasterung ab. Wer ist hier zu-

ständig?  

Es soll geprüft werden, ob hier noch Gewährleistungsansprüche gegenüber der Firma Pa-

penburg geltend gemacht werden können. Das Grundstück „Bahnhofstraße 12 a“ ist eben-

falls betroffen. 

 Wo erhält man „Gelbe Säcke“?  

Grundsätzlich bei der Abfallwirtschaft. Im Amt sind auch welche erhältlich, allerdings 

nur in geringer Stückzahl. 

 

Herr Gert Ellen lobt die Arbeit die aufgebracht wurde, um die Kreuzung Bahnhofstraße über-

sichtlicher zu gestalten.  

Ein Dank wird vor allem der Feuerwehr ausgesprochen. 

 

 

TOP 11 

Anfragen der Mitglieder 

 GV Solterbeck teilt mit, dass die LKW/Schlauchwagen des ZVO immer auf dem Fußweg 

abgestellt werden. Es sollte darauf hingewirkt werden, dass dieses eingestellt wird.  

 

 GV Saggau regt an, dass die Anhänger der Firma Timm weiter hinten abgestellt werden, da 

diese teilweise auf den Fußweg ragen und jemand zu Schaden kommen könnte. 

 

 BGM Schnathmeier teilt mit, dass der Kindergarten erneut auf ihn zugekommen ist. Es 

wurde eine Zahlung in Höhe von 6.000,00 € angewiesen, da kein Geld mehr vorhanden ist. 

Man hoffe darauf, dass der Zuschuss vom Kreis bis Ende Mai gezahlt wird. 

 

 GV Ellen spricht die Kostenaufstellungen Kindergarten an. Sind in den aufgeführten 

7.600,00 € die Kosten für die Grünflächenpflege enthalten? 

 

 GV Ellen teilt mit, dass die Bankette Kalübbe/Vierhusen abgefräst werden muss. Die Ar-

beiten konnten nicht vom Schwarzdeckenunterhaltungsband ausgeführt werden, da das 

Fräswerk die Teerdecke beschädigt hätte. Er würde ein Angebot einholen, über das auf dem 

nächsten Geschäftsausschuss beraten werden könnte. 

 

 Die Sanierung der Duschen ist nun abgeschlossen. 

 

 

VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRERIN 

 

 

 

Günter Schnathmeier Stefanie Mohr 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

- keine - 


